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WAS BEDEUTET ESG UND WARUM WIRD ES DIE FINANZIERUNG 

LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBE BEEINFLUSSEN?
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• Grundlagen ESG

• Mögliche Berücksichtigung bei der 
Kreditrisikoprüfung

• ESG-Score bei Auskunfteien
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Agenda
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Grundlagen ESG

Was bedeutet der Begriff ESG?
Der Begriff ESG bezieht sich auf die Kriterien, die von Investoren und Unternehmen verwendet werden, 
um die Auswirkungen ihrer Aktivitäten auf Umwelt, Gesellschaft und Governance zu bewerten.

E wie Environmental – Umweltkriterien umfassen Aspekte wie den CO2-Ausstoß und die 
Energieeffizienz eines Unternehmens, die Wasser- und Ressourcenverwendung, die Abfallentsorgung 
und die Umweltverschmutzung. Diese Kriterien werden von Investoren und Unternehmen berücksichtigt, 
um das Risiko von Umweltproblemen, einschließlich des Klimawandels, für ihre Geschäftsaktivitäten zu 
minimieren.

S wie Social – Soziale Kriterien beziehen sich auf die Auswirkungen von Unternehmen auf die 
Gesellschaft, einschließlich der Beziehungen zu Mitarbeitern, Kunden und Gemeinden. Dies umfasst 
Fragen der Arbeitsbedingungen und -rechte, der Vielfalt und Inklusion am Arbeitsplatz sowie der 
Auswirkungen von Produkten und Dienstleistungen auf die Gesellschaft als Ganzes.

G wie Governance – Governance-Kriterien beziehen sich auf die Unternehmensführung und -kontrolle, 
einschließlich der Struktur und der ethischen Grundsätze eines Unternehmens. Dies umfasst Aspekte 
wie die Zusammensetzung des Vorstands, die Offenlegung von Informationen, die Corporate Social
Responsibility, die Diversität und die Geschäftspraktiken eines Unternehmens.

https://klardenker.kpmg.de/thema/esg/
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Prozess ESG-Reporting der Bank
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ESG-Kreditprozess der Bank
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Wertungsfaktoren der Bank
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Beispiel
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Auswertung von Auskunfteien

PDF-Branchenauswertungen
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Fragen zur Bewertung von 
ESG Risiken (Beispiel)
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Branchenspezifische Fragen 
(Beispiel)



• Die Nachhaltigkeitsrisiken in der Branche 
Landwirtschaft sind (lt. ESG Rating) 
überdurchschnittlich

• Überdurchschnittliche Risiken sind durch 
mehr Eigenkapital (der Banken) zu 
kompensieren

• Eine höhere Eigenkapitalbildung verteuert 
diese Kredite und lässt die Bereitschaft der 
Kreditgeber sinken

Gefährdung der Kreditvergabe, Zunahme der 
Bürokratie; Steuerung politischer Ziele durch 
die Hintertür
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Folgen



• Folgen / Nutzen auf den eigenen Betrieb
• Welches Datenmaterial ist vorhanden
• Beschäftigung mit der eigenen 

„Nachhaltigkeitsstory“; Businessplan 
Nachhaltigkeit

• Welche Handlungsmöglichkeiten bestehen
• Check von Fördermittel 
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Eigene Maßnahmen



• Noch läuft das ESG-Rating im Hintergrund
• Die Beschäftigung mit dem Thema ist 

geboten
• Wer besser bewertet werden will, muss 

selber agieren
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Fazit



FRAGEN UND DISKUSSION
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VIELEN DANK FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT!
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